
	

 
 
 
 
Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds: Jahresbericht 2018 
 
Auftrag  
Mit dem Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds werden Forschungsprojekte auf dem Gebiet der bio-
medizinischen Ethik, namentlich der klinischen Ethik und Public-Health-Ethics, unterstützt. Die 
Ausschreibung erfolgt jährlich und ist entweder thematisch offen gestaltet und primär auf 
Nachwuchsforschende ausgerichtet oder inhaltlich auf ein vorgegebenes Thema fokussiert. Ob eine 
offene oder thematisch fokussierte Ausschreibung erfolgt, wird vom Vorstand auf Vorschlag der 
Zentralen Ethikkommission bestimmt. 

 
Mitglieder  
Prof. Martin Schwab, Zürich (SAMW, Präsident) 
Prof. Bernard Baertschi, Genève 
Dr. Susanne Brauer, Zürich 
Prof. Ralf Jox, Lausanne 
Prof. Maria Katapodi, Basel 
Prof. Sophie Pautex, Genève (neu) 

 
 
 
 
 

Prof. Arnaud Perrier, Genève (Rücktritt) 
lic. iur. Michelle Salathé, MAE, Bern 
Prof. Dr. Martin Siegemund, Basel 
Dr. Myriam Tapernoux, Bern (SAMW, ex officio) 
Prof. Alexandre Wenger, Genève 
 
 
Aktivitäten 2018 
2018 erfolgte eine thematische Ausschreibung zu «Zwang in der medizinischen Praxis».  
27 Gesuche im Umfang von über CHF 2.6 Mio wurden eingereicht. In einem sorgfältigen Evaluations-
prozess wählte die Expertenkommission 3 qualitativ hochstehende Gesuche, die aus ihrer Sicht den 
reglementarisch festgehaltenen Evaluationskriterien des KZS-Reglements entsprechen und deren 
Ergebnisse einen Mehrwert für die Arbeiten der Zentralen Ethikkommission bringen werden. Beiträge 
in Gesamthöhe von CHF 250'000.– wurden schliesslich für folgende Projekte gewährt:  
 

Prof. Nikola Biller-Andorno 
Institut für Biomedizinische Ethik und Medizingeschichte, Universität Zürich 
Coercive measures in intensive care – exploring the potential for improvement through patient-
experience based co-design  
CHF 100'000.– 
 
Dr. Stephan Oelhafen 
Departement Gesundheit, Berner Fachhochschule 
Zwang unter der Geburt: Eine bevölkerungsbezogene Erhebung und Interviewstudie  
CHF 90'000.– 
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PD Dr. Manuel Trachsel 
Institut für Biomedizinische Ethik und Medizingeschichte, Universität Zürich 
Clinical ethics support services and their effects on coercive measures in psychiatry: A multicenter, 
cluster randomized, controlled trial  
CHF 60'000.– 
 
 
Ausblick 2019 
Die nächste Ausschreibung erfolgt im Frühling 2019 mit Eingabetermin im Sommer 2019. 
 
 

Myriam Tapernoux 


